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Der gentechnikfreundliche EU-Kommissar John Dalli ist zurückgetreten (Foto: Volker Gehrmann)

  

Mehrheit für nationale Gentechnik-Anbauverbote

Veröffentlicht am: 15.10.2010

Bei einem gestrigen Treffen der EU-Umweltminister sprach sich eine Mehrheit für den Vor-

schlag für eine neue Gentechnik-Politik des EU-Kommissars John Dalli aus. Der im Juli die-

ses Jahres vorgelegte Entwurf sieht vor, nationale Selbstbestimmung von Gentechnik-An-

bauverboten einzuführen. Im Gegenzug soll die Zulassung von Gentechnik-Pflanzen zukünf-

tig beschleunigt werden. Gestern sprachen sich sowohl gentechnikkritische Staaten wie

Griechenland und Österreich für den Vorschlag aus als auch der Gentechnik bisher aufge-

schlossene Staaten wie die Niederlande oder das Vereinigte Königreich. Frankreich, Spani-

en und Deutschland lehnten den Vorschlag ab. Die deutsche Regierung sorgt sich vor allem
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um den EU-Binnenmarkt während Frankreich eine Überarbeitung der oft kritisierten Regeln

für die wissenschaftliche Beurteilung von Gentechnik-Pflanzen fordert. Bis zum Jahresende

will die Kommission einen Bericht über die sozioökonomischen Kriterien bei der Zulassung

von Gentechnik-Pflanzen vorlegen.

Derweil wurden 1 Millionen Unterschriften von EU-Bürgerinnen und -Bürgern gegen die Zu-

lassung von neuen Gentechnik-Pflanzen gesammelt, die John Dalli noch diesen Monat über-

reicht werden sollen.

Links zu diesem Artikel

agrarheute.com: EU-Umweltminister für nationale Anbauverbote

Dossier: Opt-Out: Debatte um Änderung des EU-Gentechnikrechts und nationale An-

bauverbote
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http://www.agrarheute.com/gvo_anbauverbot2
http://www.keine-gentechnik.de/dossiers/kommissions-vorschlaege-zum-eu-gentechnikrecht.html
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